
Der bittende Freund Lukas 11, 5 - 10 
  
Rebekka kommt von der Seite an die Haustür 

Rebekka Dachte ich es mir doch. Alles ist dunkel. Niemand ist mehr wach! 
läuft überlegend hin und her 

Rebekka Egal, ich brauche Brot.  Ruben wird zwar nicht erfreut sein, aber ich 
bin in Not. Wofür hat man denn Freunde?   Klopft 

Rebekka Ruben! Bitte mach auf. Ich brauche deine Hilfe. (wartet) 
Ruben!!! (klopft lauter) Ruben!!!  

Rebekka (läuft händeringend auf und ab) Er wacht einfach nicht auf! Was soll 
ich bloß tun. (wendet sich an die Kinder) Heute Nacht haben wir 
überraschend Gäste bekommen. Freunde auf der Durchreise nach 
Jerusalem. 2 Kinder sind auch dabei. Sie sind ganz erschöpft und 
hungrig. So kann ich sie doch nicht ins Bett schicken. Was ist das für 
eine Gastfreundschaft? Ich muss Ruben wecken. Er muss mir Bot 
leihen. Unbedingt!!! 

 (hat eine Idee) Kinder könnt ihr mir helfen? Also ich zähle bis 3 und 
dann rufen wir alle zusammen dreimal ganz laut Ruben, okay?  
1 – 2 – 3: Ruben! Ruben! Ruben! 

Ruben (sobald es wieder ruhig ist von drinnen) Was ist das für ein Krach? 
Wir schlafen alle schon! 

Rebekka (zu den Kindern) Danke, jetzt hat es geklappt. (zu Ruben) Ruben, ich 
bin’s, Rebekka! Ich habe heute Nacht unerwartet Besuch 
bekommen. Sie sind hungrig von der Reise. Aber es ist kein Brot 
mehr im Haus. 

Ruben Rebekka, gib Ruhe! Du weckst noch die Kinder! Und ich bin auch 
schon im Bett.  

Rebekka Meine  Gäste sind hungrig. Und du weißt doch selbst , wie wichtig   
die Gastfreundschaft ist. Du musst mir Brot leihen! Bitte Ruben!  

Ruben (kommt raus) Also Rebekka, du kannst ganz schön hartnäckig sein. 
Bevor Du noch alle anderen aufweckst, hole ich lieber das Brot. 
Warte einen Moment. (geht nach hinten und holt das Brot)  

Rebekka (zu den Kindern) Ein Glück, dass ihr mir geholfen habt. Alleine hätte 
ich Ruben nie wach gekriegt.  

Ruben  (bringt das Brot in Papier eingewickelt) Da, Rebekka. Für Deine 
Gäste! Und jetzt lass mich weiter schlafen.   

Rebekka Danke Ruben! Du bist ein wahrer Freund! (Ruben ab ins Haus, 
Rebekka ab.) 

 


